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Behandlungsrelevante Informationen zum Thema Corona 
Stand: 03.06.2020 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Infoblatt möchten wir Sie zu den aktuell bestehenden Regularien und 
Einschränkungen im Kontext der COVID-19-Pandemie informieren. Diese haben konkrete 
Auswirkungen auf die Durchführung stationärer Rehabilitationsmaßnahmen mit dem Ziel 
einer bestmöglichen Reduktion des Ansteckungsrisikos für Rehabilitanden und Personal.  
 
Bitte lesen sie sich die Information sorgfältig durch. In Abhängigkeit nicht vorhersagbarer 
Entwicklungen der Pandemie und möglicher gesetzlicher und behördlicher Vorgaben 
behalten wir uns Änderungen vor und bitten um Ihr Verständnis für die erforderlichen 
Maßnahmen.  
 
Vor der Aufnahme 

- 2 Tage vor Aufnahme erfolgt durch den Pflegedienst bzw. die Arztassistentinnen eine 

telefonische Abfrage des Corona-Gesundheitsfragebogens. Sollten Sie zu diesem 

Zeitpunkt unter einem grippalen Infekt leiden bzw. Covid19-typische Symptome 

zeigen, werden Sie von unserem Pflegedienst / den ArztassistentInnen telefonisch zu 

den weiteren Schritten informiert. 

 
Am Aufnahmetag 

- Anreise: Ihnen wird von unserer Patientenverwaltung ein Zeitfenster für die Anreise 

benannt. Bitte versuchen sie, diesen Termin einhalten. Die  Anreise ist per PKW oder 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. Bitte beachten sie die Informationen zur 

Erstattung der Anreisekosten, welche sie im Vorfeld der Aufnahme zugesendet 

bekommen.  

- Verabschiedung von Begleitpersonen bitte vor Betreten der Klinik, beachten Sie 

dabei die aktuellen Regelungen zur Kontaktvermeidung.  

- Betreten Sie das Klinikgelände bitte nur mit einem Mund-Nasen-Schutz. Innerhalb 
der Klinik gilt aktuell eine Maskenpflicht. Zum Einsatz kommen sogenannte 
„Community Masken“, welche durch unsere Klinik zur Verfügung gestellt werden 
können und welche täglich getauscht werden können. Eigene Masken können 
mitgebracht werden. 

- Da die Kliniktüren nicht (wie gewohnt) offen stehen, müssen Sie sich per Klingel an 

der Rezeption anmelden. 

- Am Aufnahmetag erfolgt eine erneute Erhebung des Corona-
Gesundheitsfragebogens. Im Falle einer unklaren klinischen Situation 
(Erkältungssymptomatik, Entzugssymptomatik) halten wir uns bei Aufnahme die 
Option einer präventiven Isolierung (Einzelzimmer) zum Zwecke einer klinischen 
Beobachtung auf Krankheitssymptome sowie einer einmaligen Testung auf COVID-19 
zur Ausschlussdiagnostik vor. 

- dauerhafte Unterbringung in einem Einzelzimmer. 
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Während der Rehabilitationsbehandlung 

- kann nach Absprache mit dem jeweiligen Bezugstherapeuten ein Treffen mit einer 
festen Kontaktperson (Besuch), z. B. zu einem Spaziergang außerhalb der Klinik, 
vereinbart werden. Darüber hinaus besteht bis auf weiteres ein ausnahmsloses 
Besuchsverbot. 

- können vorerst keinerlei Beurlaubungen oder Erprobungsheimfahrten ins 
heimische Umfeld gewährt werden. Bitte beachten Sie dies, falls Sie 
unaufschiebbare Termine im geplanten Rehabilitationszeitraum hätten. 

- bestehen die von der Regierung Bayern verordneten Ausgangsbeschränkungen  
- ist auf dem Klinikgelände die Abstandsregel (> 2 m) einzuhalten. 
- finden bis auf weiteres nur Gruppentherapien mit  deutlich reduzierter 

Teilnehmerzahl in dafür geeigneten Räumlichkeiten statt. 
- werden Vortragseminare und Gruppenschulungen mit mehreren Teilnehmern, 

bei welchen kein Mindestabstand von 1,5 - 2 m gewährleistet ist, bis auf 
weiteres ausgesetzt. Die Unterlagen / Handouts zu den Vorträgen erhalten Sie in 
Form eines Scripts zum Selbststudium. 

- ist das Hallenbad bis auf weiteres geschlossen. 
- besteht in unserem Hause außerhalb Ihres Zimmers die Tragepflicht eines 

Mund-Nasen-Schutzes, außer es sprechen vom Arzt beurteilt medizinische 
Gründe dagegen. 

 
In Abhängigkeit nicht vorhersagbarer Entwicklungen der Pandemie und möglicher 
gesetzlicher und behördliche Vorgaben behalten wir uns Änderungen vor und bitten um 
Ihr Verständnis für die erforderlichen Maßnahmen. 
 
Bitte haben Sie Verständnis für die oben genannten Regelungen, die darauf 
ausgerichtet sind, Sie zu schützen, das Risiko möglicher unbekannter Übertragungen 
auf ihre Mitpatienten und das Personal so gut wie möglich zu minimieren. Diese 
Maßnahmen sind die Voraussetzung, um unseren Rehabilitand*innen überhaupt wieder 
die Möglichkeit für eine stationäre Behandlung  anbieten zu können. 
 

Zeitaktuell werden wir Sie über die angepassten Abläufe der Behandlung nach Aufnahme 
auf der Startseite unserer Homepage (www.saaletalklinik.de) informieren. Sollten Sie hierzu 
im Vorfeld spezifischere Informationen benötigen, stehen Ihnen die Bezugstherapeut*innen 
der Saaletalklinik auch telefonisch zur Verfügung: 09771 905-0. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Die Klinikleitung 
 
 

http://www.saaletalklinik.de/

